


0 Effiziente Raumnutzung durch seitlich am 
Teleskoptisch angebrachte LAM-Antriebe 

die Anzahl und das Gewicht der Komponenten 
auf dem Fahrzeug", erklärt Andreas Hassold, 
Experte für Antriebstechnik bei Siemens in 
Nürnberg. 

Die Wartungsebene der Fahrzeuge 
ist von Technikern leicht erreichbar 

Konkret heißt das, dass im stationären Schalt­
schrank für jedes Klincat ein dediziertes 
Sinamics-Smart-Line-Modul ISLM) die für den 
Betrieb nötige Zwischenkreisspannung erzeugt; 
auf dem Lagerfahrzeug werden lediglich die 
kompakten Sinamics 5120 Motormodule mit­
geführt. Zudem ermöglicht das SLM auch die 
Rückspeisung der bei Senkfahrten erzeugten 
Energie. Darüber hinaus reduziert sich durch 
den Einsatz von dezentralen Sinamics-S120M­
Antrieben der Aufwand für die Verkabelung der 
Komponenten enorm, da Energieversorgung 

0 Reduzierte Anzahl von Schleifleitungen 
durch neukonzipierte Energieversorgung 

und Signale über eine Hybridleitung durch­
geschleift werden können. Zudem wird damit 
der Platzbedarf im Schaltschrank noch einmal 
drastisch reduziert, da der Umrichter direkt auf 
dem Motor montiert ist !Bild 01. 

Durch diese und weitere Faktoren ermöglicht 
Klincat eine deutliche Einsparung an Betriebs­
kosten. Angefangen mit der Anschlussleistung, 
die bei klassischen RBG bei rd. 100 kW und je 
Klincat bei rd. 5 kW liegt, über den tatsächli· 
chen Energieverbrauch pro OS, der bei opti· 
maler Auslastung des Klincats bei etwa 20% 
des Verbrauchs klassischer RBG liegt, bis hin 
zu den Wartungskosten, die bei diesem System 
im Vergleich zu ebenengebundenen Shuttle­
Lösungen schon allein deshalb niedriger lie­
gen, weil jede Fahrzeugebene zudem auch eine 
Wartungsebene ist, die von Wartungstechnikern 
leicht erreicht werden kann. 

In der eingangs skizzierten Lücke zwischen 
der Leistungsfähigkeit klassischer RBG· und 

Multilevel-Shuttles LAGERTECHNIK 

0 Reduzierter Platzbedarf im Schaltschrank, 
weil der Umrichter direkt auf dem Motor sitzt. 

Shuttle-Lösungen bietet das Klincat-System ein 
sehr gutes Preis-Leistungsverhältnis. So liegt 
der Anschaffungspreis eines solchen Systems 
mit fünf Fahrzeugen und zwei Vertikalförde­
rern zwar rd. 60% über dem eines klassischen 
RBG, aber die Leistung der Gesamtanlage stei· 
gert sich damit um 330 % !Tabelle <DI. Anders 
gesagt: Im Leistungsbereich zwischen 120 und 
1.000 DS/h werden die Betreiber automatisier­
ter Kleinteilelager in Zukunft an Multilevel­
Shuttles wie dem Klincat kaum vorbeikommen. 

Die Markteinführung des neuen Systems ist 
erst vor kurzem erfolgt, und die Klinkhammer­
Experten sammeln aktuell Erfahrungen aus 
dem praktischen Einsatz. Dabei arbeiten sie 
aber auch daran, das Konzept noch besser an 
die Bedürfnisse ihrer Kunden anpassen zu 
können, etwa durch die Automatisierung auf 
Basis des sog ... Totally lntegrated Automation 
Portal" ITIA-Portal) von Siemens oder auch 
durch weitere Lastaufnahmemittel. {vu/ 
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